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Hof und Perſonalnachrichten
in 27 Nov Kaiſer Wilhelm hörte heute vormittagV kwag des Chefs des Civilkabinets und begab ſich darauf

S r Faſanenjagd am Emtenfang Abends 7 Uhr begab ſich der
Zuiſer zu dem Diner welches beim Finanzminiſter Dr Miquel
ſtattfand Es waren der Reichskauzler die Staatsminiſter ſowie

S das Direktorium und die Mitglieder der Genoſſenſchaftskaſſe
geladen Die Tafel zählte einige dreißig Gedecke

m Im Namen des Kaiſers und der Kaiſerin wurde dem
gürſten Bismarck am Mittwoch als dem Todestage derS Zürſtin ein großer Kranz überreicht Der Kranz iſt dazu
S immt das Oelbild der Fürſtin in dem Familienſalon zuS chrichsruhe zu umſchließen Eine prächtige Schleife zeigt die

en des Kaiſerpaaresr Waiſer beanftragte den zur Geſandtſchaft in Bern
romnmandirten Flügeladjutanten Oberſt Frhr von Seckendorff
mit ſeiner Vertretung bei der Beerdigung des Geſandten

Hr Buſch Frhr von Seckendorff wird im Namen des Kaiſers
einen Kranz am Sarge niederlegen

Lübeck 27 Nov Der Kaiſer richtete vom Neuen Palais
aus an den hier lebenden Generalmajor z D von Conring

heute folgendes Telegramm
Jn der Schlacht bei Amiens gaben Sie an der Spitze des

zweiten Bataillons der vierten Grenadiere Jhr Blut für König
und Vaterland dahin Jch erinnere Mich heute deſſen dankbar
und verleihe Jhnen hierdurch den Charakter als General

lieutenant Wilhelm RBreslan 27 Nov Wie die Schleſiſche Zeitung erfährt iſt
das Befinden der Großherzogin von Sachſen Weimar
ſo befriedigend daß die Verlegung der Reſidenz von a prichon

nach Weimar für den 3 Dez in Ausſicht genommen iſt
Braunſchweig 27 Nov Jhre k k Hoheiten der Prinz

und die Prinzeſſin Albrecht ſind heute zum Winter
aufenthalt hier eingetroffen Dieſelben wurden auf dem Bahn

hoffe von den Staatsminiſtern und den Spitzen der Militär und
Civilbehörden empfangen

Zur Eröffnung des Reichstages
Der Stellvertreter des Reichskanzlers Staatsſekretär

Dr v Boetticher erläßt folgende Bekanntmachung
Mit a auf die in Nr 38 des Reichs Geſetzblattes

verkündete Kaiſerliche Verordnung vom 30 v durch welche
der Reichstag berufen iſt am 3 Dez d J in Berlin zu
ſammenzutreten wird hierdurch bekannt gemacht daß die Eröff
nung des Reichstages an dieſem Tage um 12 Uhr mittags im
Weißen Saale des hieſigen königlichen Schloſſes ſtattfinden
wird Zuvor wird ein Gottesdienſt und zwar für die Mit

S glieder der evangeliſchen Kirche in der DomJnterimskirche
Monbijou um 11 Uhr für die Mitglieder der katholiſchen

e in der St Hedwigskirche um 11 Uhr abgehalten
e werdenDie weiteren Mittheilungen über die Eröffnungeſitung er

S folgen in dem Bureau des Reichstages am Königsplatz am
2 Dez d J in den Stunden von 9 Uhr morgens bis 8 Uhr

abends und am 3 Dez von 8 Uhr vormittags ab
Jn dieſem Bureau werden auch die Legitimationskarten für

die Eröffnungsſitzung ausgegeben ſowie alle ſonſt erforder
lichen Mittheilungen gemacht werden

Zuſchauer zu dem Eröffnungsakte können nicht mehr zu
gelaſſen werden nachdem bei dem Umban des Weißen Saales

die frühere Zuſchauertribüne fortgefallen iſt
Am Tage der Eröffnung des Reichstages weilt der Kaiſer

in Schleſien Die Verleſung der Thronrede wird des
d diesmal durch den Reichskanzler Fürſten Hohenlohe
erfolgen

Die Nordd Allg Ztg hört daß dem Reichstage ſofort
beim Zuſammentreten außer dem Etat alle bereits an
gekündigten Vorlagen einſchließlich des Börſenreform
geſetzes zugehen werde Das Bürgerliche Geſetzbuch dürftejedoch erſt im

Preußiſche Central Genoſſenſchaftskafſe
Jn den Geſchäftsräumen der Preußiſchen CentralGenoſſen

ſchaftskaſſe fand am Mittwoch die erſte Ausſchußſitzung
ſtatt zu der die Mitglieder vollſtändig erſchlenen waren Nach
dem der Präſident der Kaſſe die Sitzung um 11 Uhr er
öffnet hatte nahm der Herr Finanzminiſter das Wort
dankte für das l Erſcheinen und ſprach die Hoffnung
aus daß die Berathung der Leitung der Genoſſenſchaftsbank
mit den Führern der Genoſſenſchaftsbewegung im Lande der
letzteren zum weſentlichen Nutzen gereichen und daß auch für
Zukunft die Beziehungen der Centralſtelle mit den Verbänden

e immer vertrauensvoller und inniger geſtalten würden
Schon aus der bisherigen kurzen Thätigkeit der Centralſtelle

würden die Verbandsvorſteher die Ueberzeugung gerft
Paben daß e nicht entfernt daran denke in die frele

ewegung in die ſelbſtändige Entwicklung des Genoſſenſchafts
weſens von oben hemmend oder reglementirend einzugreifen
Vielmehr ſei es lediglich die Aufgabe der neuen Bank dieſe

Entwicklung zu fördern und zu erleichtern Alle verſchiedenen

t weck habeneſer Hauptaufgabe zu dienen und den Genoſſenſchaften in
Fient und Land und allen Arten derſelben in einem einfachen
a afte ange möglichſt billigen und n herten Kredit zuzu

1 hren hre Thätigkeit als Ausgleichſtelle und als Depoſiten
n ſolle nicht den Provinzen Mittel entziehen ſondern ſieur ſammeln um ſie dahin zu führen wo Bedarf ſei und ſ

dieſe entnehmen wo Ueberfluß ſei Bauer und Handwerker be
um mehr als je des Zuſammenſchluſſes und der Vereinigung

R jo t ht in der Vereinzelung der Konkurrenz zu erliegen nur
mr unten ſie ſo geregelten und billigen Kredit verſchaffen

5 gemel in gemeinſamer Verarbeitung ihrer Produkte und im
die ſeiſamen Ankauf und Verkauf ſich die Vorthelle ſichern

ſt der Großdbetrieb allein für ſich habe Die Stagts
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regierung ſei ſich der Aufgabe r bewußt auch ihrerſeits
mitzuwirken daß die Mittelklaſſen in dem großen Wettbewerb
der Zeit Schritt halten können und wiſſe wohl daß zu dieſem
Behuf vor allem die Selbſthilfe nicht untergraben oder gelähmt
werden dürfe daß vielmehr die Anſtrengungen der einzelnen
Genoſſenſchaften und der Verbände lediglich zu erleichtern und
zu unterſtützen ſeien Die verſchiedenen Richtungen welche das
Genoſſenſchaftsweſen angenommen ſeien in den Hauptzielen
einig die Bank werde daher jeden Verband willkommen
heißen der auf dieſer Grundlage mit ihr in geſchäftliche Be
ziehung treten wolle Das Gebiet für Bildung neuer Genoſſen
ſchaften ſeit noch ſo groß daß alle Richtungen Raum genug
für eine ſegenbringende Thätigkeit hätten Es ſel nicht der
geringſte Grund vorhanden ſich gegenſeitig zu bekämpfen viel
mehr aller Grund wetteifernd dem großen Ziele der Her
ſtellung eines immer dichteren Netzes ländlicher und gewerb
licher Genoſſenſchaften zuzuſtreben Er hoffe daß auch die
heutigen Berathungen hierzu beitragen würden

Stöcker hat geklagt
Hofprediger Stöcker hat gegen den Kladderadatſch

die Beleidtigungsklage erhoben auch von amtlicher
Seite iſt Klage gegen das Blatt eingeleitet worden Das
werden ſehr intereſſante Prozeſſe werden bei denen zweifellos
durchweg der Kläger die Rolle des eigentlichen Angeklagten
ſpielen wird Wie wir von privater Seite hören hat Herr
Stöcker ſich auch zu der Anſtrengung der Klage nur ſehr
ſchwer und erſt nachdem er dem Andrängen ſeiner Freunde
durchaus nicht mehr ausweichen konnte entſchloſſen

Klein bahnen im Dienſte der Landwirthſchaft
Dem Vernehmen nach erwägt man in Regierungskreiſen

nach wie vor die Frage wie man der Landwirthſchaft durch
Verminderung der Produktionskoſten zu Hilfe kommen könne
Man hat dabet auch den gerade für die Landwirthſchaft ſo
hochwichtigen örtlichen Kleinbahnenverkehr ins Auge

efaßt Die Zahl der Kleinbahnen iſt zwar in der Zunahme
egriffen jedoch iſt die Entwickelung des Kleinbahnnetzes eine

ſehr ungleiche und bleibt namentlich in denjenigen Landestheilen
in unerwünſchter Weiſe zurück welche einer wirkſamen
Förderung der a Mhef am meiſten bedürfen Der

Gedanke r deshalb nahe von dem Shyſtem die Jnitiative
allein den Betheiligten zu überlaſſen und nur in dringenden
Fällen mit finanziellen Mitteln fördernd einzutreten zu einem
auf planmäßige Entwickelung dieſes Verkehrs
weſens gerichteten Syſtem unter kräftiger Mit
wirkung des Staates überzugehen

ſpäteren Stadium an den Reichstag gelangen 2,774,000 D Ctr Raffinade I

Die praktiſche Tragweite des neuen Zuckerſteuer
Entwurfes

Dem Entwurfe des neuen Zuckerſteuergeſetzes iſt die
nachſtehende Ertragsberechnung für das Betriebsjahr
1896/97 beigegeben

Das Geſammtkontingent ibeträgt nach 8 80 des Entwurfes
14,000,000 Ctr Rohzucker der Konſum wird muthmaßlich be
tragen nicht unter 6,000,000 Ctr Rohzucker gleich 5,400,000

Ctr Konſumzucker bleiben zur Ausfuhr mit dem Anſpruch
auf die vollen Zuſchußſätze des 8 70 8,000,000 Ctr Rohzucker
Die Zuckerſteuer beträgt bei einem Konſum von 5,400,000 Ctr
zu 24 M 129,600,000 M Davon ab 4 v H Verwaltungskoſten
5,184,000 M bleiben 124,416,000 M Hiervon 25 v H 73
31,104 000 dazu Betriebsabgabe abzüglich Verwaltungskoſtennach Schätzung 8,500,000 M ſind zur Veſtreitung der Ausfuhr

zuſchüſſe vorhanden 34,604,000 M Die für die Ausfuhr von
kontingentirtem Zucker zu z hleren Zuſchüſſe betragen wegen
der Vertheilung auf die einzelnen Ausfuhrklaſſen für
4,841,000 D Ctr Rohzucker zu 4 M gleich 19,364,000

zu 5,25 Mark gleich
14,563,500 M für 69,000 Ctr Raffinade II zu 4,60
Mark gleich 317,400 zuſammen 34,244,900 Mark bleiben
zur Prämiirung des nicht kontingentirten Zuckers 359,100 M
Die Reichseinnahmen betragen 124,416,000 weniger 31,104,000

93,312,000 M Berechnung zur Ermittelung des Verhältniſſes
der ausgeführten Raffinademengen zur Geſammtausfuhr Die
Ausfuhr gegen Vergütung betrug 1891/92 4,366,717 Ctr Roh
zucker 2,241,861 Ctr Kandis e Zucker 64,112 D Centner
anderer harter Zucker 1892/93 4,247,447 D Ctr Rohzucker
2,646,924 Ctr Kandis 2c Zucker 59,149 Ctr anderer harter
Zucker 1893/94 4,366,745 Ctr Rohzucker 2,550,875 Ctr
Kandis c Zucker 62,562 Ctr anderer harter Zucker zuſammen
12,980,909 Ctr Rohzucker 7,439,660 Ctr Kandis c Zucker
185,823 Ctr anderer harter Zucker Durchſchnitt 1891 1894
4,326,969 Ctr Rohzucker 2,479,886 Ctr Kandis c Zucker
61,941 Ctr anderer harter Zucker oder in Rohzuckerwerth
ausgedrückt

4,326,969 Doppel Centner 60,51 Prozent

5,465 252,755
68,823

der Geſammtausfuhr Nach obigem Prozentverhältniß zerlegt
ſich eine Menge von 8,000,000 Ctr Rohzucker in 4,841,000
3,082,000 und 77,000 oder in Rohzucker bezw Raffinadewerth
ausgedrückt Rohzucker 4,841,000 Raffinade I 2,774,000 Raf
finade II 69,000

Es ergiebt ſich hieraus mit voller Deutlichkeit daß die neue
Betriebsabgabe nur einen ſehr geringen Theil der Ausfuhr
Wuſſ decken wird Sie bringt nur 31 Millionen Markdi wird die Erhöhung der Sugerſtener die für Ausfuhr

v üſſe Verwendung finden ſoll über 31 Millionen betragen
Die Zuckerfabriken ſtecken alſo etwa das Zehnfache deſſen was
ſie bezahlen ſollen in die Taſche Aber damit noch nicht genug
Sie haben außerdem einen ganz men Vortheil
durch die Erhöhung der Preiſe die infolge der erhöhten Aus
fuhrzuſchüſſe eintreten muß Die große Maſſe die den Zucker
konſnmirt zahlt alſo guch in dieſem Falle die Zeche
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit15 Pfg berechnet und in der Expedition

von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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König Stumm
Das Stöcker ſche Volk giebt die angebliche Aeußerung des

Herrn v Stumm wieder er werde den Kaiſer ſcharf zu
machen ſuchen zur Anwendung rückhaltloſer Gewalt
um Kampf anf Leben und Tod gegen alle ſozialiſtiſchen Beſrebungen und bemerkt dazu Wir haben Grund die Mit

theilung der Frankf Ztg für durchaus glaubwürdig zu
halten Herr v Stumm hat ſchon wiederholt verſucht den
Kaiſer ſcharf zu machen Bei einem im vorigen Winter ver
anſtalteten Eſſen entwickelten der Kaiſer Freiherr v Stumm
und mehrere hochgeſtellte Perſönlichkeiten den Begriff eines
feſten Regiments Herr v Stumm vertrat dabei den in den
obigen Auslaſſungen zur Geltung kommenden Standpunkt mit
ſolchem Erfolg daß ſogar ein Miniſter der ſelbſt große Sehn
ſucht nach einem feſten Regiment und einer günſtigeren parla
mentariſchen Lage zetgt ſpäter Freunden gegenüber ſeinen Be
ſorgniſſen Ausdruck gab

Verſchiedene Mittheilungen
Dem Vorſtande des erſten mecklenburgiſchen r

und Handwerkertages ging auf ein an den Kaiſer gerich
tetes Huldigungstelegramm folgendes Antworttelegramm zu

Berlin den 26 Nov 1895 Se Majeſtät der Kaiſer laſſen
dem erſten mecklenburgiſchen Jnnungs und Handwerkertage
für den Ausdruck der treuen Geſinnung danken

Auf Allerhöchſten Befehl
von Lucanus Geh Kabinetsrath

Die Meldung daß trotz der Zurdispoſitionsſtellung von Karl
Peters der Plan der Errichtung einer Landeshauvt
mannſchaft am Tanganhyika aufrecht erhalten werde wird
offiziös beſtätigt Außer der Errichtung der Landeshauptmann
ſchaft am a dürfte auch für die nächſte Zeit die Organi
ſation einer Civilver waltung am Nordufer des Nyaſſa
in Frage kommen Bisher wurde dieſes Gebiet von der mili
täriſchen Station Langenburg aus verwaltet Die unter dem
Einfluſſe der verſchiedenen Miſſionen und des Dampfers Herr
mann von Wiſſmann fortſchreitende Entwickelung in dem
deutſchen Gebiete am Nordufer des Nyaſſa läßt es jedoch ange
zeigt erſcheinen daſelbſt ein Bezirksamt einzurichten Auchdiente dürfte ſich bereits im nächſtjährigen Etat eine Forderung

orfinden
Dem Vernehmen nach liegt es in der Abſicht künftig auch

Lieutenants der Jnfanterite zur Hochſchule zu kommandiren Der nächſtjährige Reichshaushaltsetat
dürfte zum erſten male eine Forderung enthalten welche die
Ausführung dieſer Abſicht ermöglicht

Hamburg 27 Nov Senat und Bürgerſchaft bewilligten
heute f anläßlich der bevorſtehenden Gedenkfeier der
Schlacht bei Loigny dem 2 Hanſegatiſchen Jnfanterie
Regiment Nr 76 ein Ehrengeſchenk von 20,000 Mark
und als Koſten für die Feſtfeier 10,000 M ſowie 40,000 M
zum Beſten nothleidender Veteranen dieſes Regiments
Außerdem wurden für dieſe Veteranen bisher von Privaten
120,000 M geſammelt Die Hamburger Freie Preſſe hatte
am Mittwoch morgen eine angebliche Aeußerung des Bürger
meiſters Versmann zu einem Mitgliede der Linken berichtet
nach welcher der Bürgermeiſter erklärt hätte die Bürgerſchaft
müſſe dem heute zur Berathung ſtehenden Senats Antrage wegen
Bewilligung von 70,000 M zur Loigny Feier zuſtimmen um
den in Berlin herrſchenden militäriſchen Neigungen zu ent
r nd weil es für Hamburgs Unabhängigkeit wünſchens
werth ſeiDer Hamburgiſche Correſpondent veröffentlicht nun folgende
Zuſchrift des Bürgermeiſters Versmann

Die Hamburger Freie Preſſe weiß in ihrer heutigen
Nummer von Aeußerungen zu berichten welche ich gelegentlich
des Senats Antrages aus Anlaß der 25 jährigen Gedenkfeier
von Loigny gethan haben ſoll Wenn der Artikel ſich darauf
beſchränkt hätte mich perſönlich anzugreifen ſo würde ich es
nicht für erforderlich gehalten haben demſelben entgegenzutreten
Da aber die Ehre unſerer Vaterſtadt in Mitleidenſchaft ge
zogen wird indem mir Aeußerungen untergeſchoben werden
welche mit den an höchſter Stelle herrſchenden mir wohl
bekannten Meinungen nicht weniger als mit meiner Auffaſſung
von der Stellung a im Deutſchen Reiche in vollſtem
Widerſpruche ſtehen ſo habe e m zu der Erklärung veran
laßt geſehen daß ich derartige Aeußerungen zu keiner Zeit und
gegen niemandeu gethan habe

Ausland
Türkei

Die Botſchafter der europäiſchen Mächte betonen ihre
Forderungen fortgeſetzt mit dem gehörigen Nachdruck das
beweiſen die geſtrigen und heutigen konſtantinopeler Meldungen
Wie dem Standard aus Konſtantinopel gemeldet wird be
ſchloſſen die Botſchafter am Montag auf unver zü s
Gewährung der Fermans für die Durchfahrt
weiterer Stationsſchiffe zu beſtehen Dem londoner
Blatte wird weiter aus Wien gemeldet daß die Mächte aus
Prinzip auf den Ferman beſtehen würden el von
der Frage ob von dieſen Gebrauch gemacht wird ach den
Dailh News würde falls die Fermane verweigert werden

ein ernſter Beſchluß gefaßt werden Nach der Times
wurde der Sultan in dem Entſchluß die Fermane zu ver
weigern durch den Bericht des Polizeiminiſters beſtärkt der
ausführte die Ankunft der Schiffe würde die friedene
Partei kühner machen und dürfte wahrſcheinlich ernſte Folgen
haben Dem Reut Burean wird aus Konſtantinopel ge
meldet der Miniſter des Auswärtigen Tewfik Paſcha habe
dem engliſchen Botſchafter Currie einen Beſuch abgeſtattet und
ihm mitgetheilt die Vermehrnng der Statlonsſchiffe würde
bewilligt werden

Die Nat Ztg vernimmt nach einer konſtantinopeler
Privatmeldung daß bei der Beſprechung des Projekts einer
internationalen Konferenz zur Löſung der Orient
wirren in diplomagtiſchen Kreifen die Anſicht t daß in



einer ſolchen Konſerenz wegen des Orients alsbald die Frage
der de anſhen Stellung in Aegypten aufgeworfen werden
würde

Die neuerlich anfgetauchte Nachricht von einem verbrecheriſchen ünternemer das im Kaiſerlichen Palaſte
zu Konſtankinopel entdeckt worden wäre wird von autori
kativer Seite in Konſtantinopel in ſormeller Weiſe dementirt
ebenſo die Meldung von angeblichen re en Nach
authentiſchen nach Konſtantinopel gelaugten Meldungen

herrſcht im Villajet Ada na vollſtändige Ruhe das Gerücht
wonach in Pias Ruheſtörnngen vorgekommen ſein ſollen
entbehre jeder Begründung nur die Armenier der Ortſchaft
Tſchok Merzemen errichteten um ihre Ortſchaft herum eine
Steinmauer von welcher herab ſie auf die muſelmaniſche Be
völkerung ſchoſſen wobei mehrere Perſonen getödtet und 13
verwundet wurden

Eine konſtantinopeler Meldung der Pol Corr bezeichnet
die Angaben über die Verluſte an Menſchenleben in
Klein Aſien welche das engliſcharmeniſche Komilee kürzlich
veröffentlichte als übertrieben Auf Grund verläßlicher Be
richte wird jedoch die Anzahl der in den anatoliſchen Städten
den Unruhen zum Opfer gefallenen Armenier auf rund 15,000
beziffert Der Menſchenverluſt auf dem platten Lande iſt
gegenwärtig überhaupt nicht zu ſchätzen Der Verluſt an Gütern
iſt mit der in der engliſchen Quelle angegebenen Summe von
10 Millionen türkiſche Pfund ebenfalls überſchätzt beträgt
jedoch ſicher etwa ein Drittel oder die Hälfte der genannten
Summe Aus den Villajets Trapezunt Erzerum Tiflis
Wan Diarbekr Mamurethul Aziz Siwas und Aleppo wird
ein jeder Beſchreibung ſpottender Nothſtand gemeldet

Wie verlautet werden auch in dieſem Jahre gleichwie all
jährlich vor Eintritt des Monats Ramadhan einige hundert
Softas auf Staatskoſten in die Provinz geſendet werden

OeſterreichUngarn
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hatte geſtern

wieder einmal einen Luegertag Das Haus bewilligte zu
nächſt mit 120 gegen 51 Stimmen die gerichtliche Ver
folgung Lueger s wegen Beleidigung des Schnuſters Lazina des
Führers der liberalen Gewerbepartei den Lueger öffentlich be
ſchuldigt hatte von den Liberalen beſtochen zu ſein Weiter
handelte es ſich daun um einen von dem Abg Schleicher
eingereichten Dringlichkeitsantrag in welchem die Einſetzung
eines 18glied rn Ausſchuſſes verlangt wird welcher über die
militäriſchen Maßnahmen am Tage des Bekanntwerdens der
Nichtbeſtätigung Lueger s zum Bürgermeiſter von
Wien ſowie über die Jnhibirung von Telegrammen Er
hebungen anſtellen und dem Haufe berichten ſoll Ueber die
aus dieſem Anlaß gepflogenen Debatten berichtet man uns

Der Miniſterpräſident Graf Badeni erklärt die Regie
rung habe von der Militärbehörde keine Aſſiſtenz verlangt und
zwar nicht nur am fraglichen W ſondern überhaupt nicht
ſeitdem ſie am Ruder ſei Die Regierung ſei mit den
Militärbehörden in der Angelegenheit der Aſſiſtenz überhaupt
in keinen Kontakt getreten auch ſeitens der Militärbehörden
ſel weder eine komplette noch eine partielle Konſignirung noch
auch überhaupt eine über den täglichen Rahmen der Bereit
ſchaft hinausgehende ſogen ſtrenge Bereitſchaft veranlaßt
worden Der Miniſterpräſident geht ſodann auch auf die
Frage nach den Gründen der Nichtbeſtätigung Lueger s ein
und erklärt die Regierung hatte dabei abſolut nicht ein per
ſönliches Moment vor Augen ſondern nur die Art und Weiſe
der e des Abgeordneten Lueger im öffentlichen
Leben Die Regierung hält an dem Grundſatze feſt
daß man nicht nur die öffentliche Stellung eines Mannes in
der Politik für wichtig zu finden hat im Gegenſatz zu der
traurigen Gewohnheit die ſich auch in Oeſterreich einzubürgern
ſcheint Lebhafter Beifall Wenn wir nicht an der ſcharfen
Unterſcheidung zwiſchen dem öffentlichen und dem privaten
Leben feſtzuhalten wiſſen werden wir das ganze öffentliche
Leben beſonders den Parlamentarismus ſchädigen Lebhafter
Beifall Bezüglich der Jnhibirung der Depeſchen hebt Graf
Vadent hervor daß an einem Telegraphenamte die Annahme
von vier Depeſchen über die Nichtbeſtätigung Lueger s ver
weigert wurde Die Unterſuchung habe ergeben daß dieſe
bedauerliche Thatſache auf die ſträfliche Neugierde einer Tele
graphiſtin ſowie auf die Verſtümmelung eines Textes zurück
zuführen ſei Die Schuldtragenden ſeien beſtraft worden
Abg Lueger führt aus daß er dem Miniſtpräſidenten

für deſſen Erllärnng dankbar ſei daß gegen ſeinen des
Rednerxs Charakter nichts vorllege Jn Betreff des Antrages

des Abg Schleicher müſſe jedoch hervorgehoben werden daß
das Volk in Wien ſich zu nichts hinreißen laſſen und ſich
nicht zum Ziele der ſcharfen Patronen des Grafen Badeni
hergeben werde

Nach der Rede Lueger s entſpann ſich ein Wortwechſel zwiſchen
den Abgg Kraus und Schneider Der Präſident ruft
den Abg Schneider zur Ordnung und ſagt infolge eines
Zwiſchenrnfes dieſes Abgeordneten

Jch muß die Herren verantwortlich machen wenn in der
Bevölkerung eine derartige Zunahme der Verrohung ſtatt
findet Stürmiſcher Beifall auf der Rechten und Linken
Unruhe auf der äußerſten Linken

Der Dringlichkeitantrag Schleicher wurde ſodann mtt 153 gegen
52 Stimmen abgelehnt Ueber den weiteren Fortgang
der Sitzung berichtet uan noch

Abg Fort interpellirte den Finanzminiſter ob er die entſprechenden t aeſfet wolle an die Zucker
ſteuervorlage in Deutſchland zum Geſetz geworden ſei
Abg Lueger ſtellt an den Pröſidenten die Anfrage ob er
die Verfügungen des Hauſes betr die Abänderung der

r zurückzlehen wolle Dies beziehe ſich ins
beſondere auf die Einſchränkungen des Beſuches der Galerien
welche den Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſomit eine Verletzung
des Geſetzes bedeuten Der Präſident erwiderte die Feſt
ſtellung der Hausordnung ſei ein anerkanntes Recht des
Bureaus In meritoriſcher Beziehung weiſt der Präſident
auf die Vorkommniſſe hin welche dieſe Abänderung nothwen
dig machten Es ſei Pflicht des Präſidiums den Mißbrauch
der Oeffentlichkeit hintanzuhalten und das Recht des Parla
mentes zu wahren damit es nicht unter den Terrorismus der
Straße gerathe Stürmiſcher Beifall Widerſpruch auf der
äußerſten Linken So e er in ſeiner Stellung ſei werde
J J e re m ger HOeheb per W unde Freiheit der rathun ützen ebhafter anhaltenderBeifall und Händeklat n

Das ungariſche Abgeordnetenhaus nahm geſtern
nach einer Verhandlung von r das Budget mit
einer bedeutenden Majorität als Baſis der Spezialdebatte an

Frankreich
In der ſtark beſuchten Deputirtenkammer kam es

geſtern zu einer Madagaskardebatte die wieder einen
Ausgang für das Kabinet nahm Der Miniſter

Aeußern Berthelot gab ſeiner Anerkennung Ausdruck
z die Verdienſte des nach Madasgaskar entſandten

editionscorps und führte ſodann aus
Madagaskar iſt heute im franzöſiſchen Beſitze Die Expedition

Opfern geführk die uns das Recht geben ausgedehnte EntWege und endgiltige Bürgſchaften u verlangen Es
kann ſich hieraus keinerlei auswärtige Schwierigkelt ergeben
Wir achten die in Bezug auf gewiſſe Mächte von uns ein
gegangenen Verpſlichtungen Was die von den Hovas ab

eſchloſſenen Verträge beirifft ſo werden wir die für eroberteGebiete üblichen internationalen Regeln beobachten Unter
dieſem Vorbehalte ſind wir entſchloſſen namentlich unter dem
wirthſchaftlichen Geſichtspunkte alle äus der endgilligenOccupation Madegeetors ſich ergebenden Rechte auszuüben

Die innere Organiſation des Landes wird unter unſerer
Autorität aufrecht erhalten werden Die Regierung be
abſichtigt keineswegs den Vertrag von Tananarivo abzulehnen
nichtsdeſtoweniger erachtet ſie es für nothwendig an demWortlaut des Sertrages gewiſſe Abänderungen

u dem Zwecke jeden Jrrthum zu vermeiden und jeder Mögſchteit neuer Konflikte vorzubeugen Das endgiltige Ver
tragsinſtrument wird der Kammer demnächſt vorgelegt werden

Ribot erſuchte die Regierung die zu ändernden Punkte des
Vertrages genau anzugeben und die Aktenſtücke in betreff
Madagaskars mitzutheilen worauf Berthelot erwidert ein
Gelbbuch werde in nächſter Zeit veröffentlicht werden Die
Kammer beſchloß die Jnterpellationen belr die Organiſation
der Madagaskar Expedition ſofort zu berathen

Zwei Redner tadelten die Organiſation der Expedition
und legten die Verantwortlichkeit hierfür dem Marine
miniſterium zur Laſt ſie verlangten eine Unterſuchung Abg
Cavaignac erklärte die Regierung ſie bereit Aufklärungen
z geben er lobte den Heldenmuth der Soldaten und Offiziere
ie Friſt zur Vorbereitung der Expedition ſei ungenügend ge

weſen der Feldzug habe bewieſen daß die Kolonialarmee ausfertigen Leuten r ſein müſſe Die Verwendung
der LefevreWagen ſei ein Jrrthum geweſen Die Wahrheit
iſt daß wir einer Organiſation für die Kolonien ermangeln
ein Sühneopfer braucht aber deshalb nicht herausgeſucht zu
werden Jaurés verlangte die verantwortlichen Miniſter
ſollten ſich rechtfertigen Dupuy erklärte er habe den
aufrichtigen und loyalen Erklärungen Cavaignac s nichts hin
zuzufügen

Die Debatte wurde ſodann geſchloſſen Zahlreiche Tages
ordnungen waren eingebracht Der Sozialiſt Jourdes ver
langte die Ernennung einer Unterſuchungskommiſſion Miniſter
präſident Bourgeois verwirft jede Unterſuchung und erklärt
die Regierung werde die Verantwortlichkeit im Verwaltungs
wege erforſchen Der Antrag Jourdes wurde mit 409
egen 112 Stimmen abgelehnt Die Kammer nahmſonn mit 426 gegen 54 Stimmen eine Tagesordnung

an welche Bourgeois acceptirt hatte des Inhalts die Er

klärungen der Regierungen ſeien zu billigen und den Truppen
ſeien nene auszuſprechen Der Sozialiſt Grouſſet
brachte ſchließlich einen Antrag ein die vorigen verantwort
lichen Miniſter in Anklagezuſtand zu verſetzen und ver
langte für dieſen Antrag die Dringlichkeit Dieſer Antrag
wird mit 417 gegen 48 Stimmen abgelehnt

Das ruſſiſche Geſchwader beſtehend ans den Kreuzern
Rurik, Dimitry Donskoh und dem Kanonenboote
Groſiaſtſchy iſt geſtern vormittag auf der Rhede von Breſt

eingetroffen Salute wurden gewechſelt

Jtalien
Auch die italteniſche Deputirtenkammer hatte

geſtern einen heißen Tag Nachdem der Abg Barzilai über
Umtriebe geſprochen hatte welche gelegentlich der letzten all
gemeinen Wahlen bei der Wahl des Abg Guy Gegen
kandidaten des Kabinetschefs im Miniſterium des Jnnern der
vor den Wahlen ſeine Kandidatur zurückgezogen vorgekommen
ſeien erklärte der Abg Guy

Es ſeien ihm Geld und andere Anerbietungen ge
macht worden damit er ſeine Kandidatur zurückziehe aber
dieſe Anträge ſeien von Perſonen ausgegangen welche der
Regierung fernſtehen Er habe dieſelben zurückgewieſen
weder Crispi noch die Regierung ſeien dabei betheiligt geweſenEr Guy habe ſeine Kandidatur auf Grund des mhigenehes

Programms aufgeſtellt und ſei der gegenwärtigen Regierung
treu geblieben

g Unterſtaatsſekretär Galli und andere Redner
betheiligten ſich an der weiteren Debatte welche ſehr lebhaft
wurde und zu heftigen Zwiſchenrufen von Deputirten der
äußerſten Linken führte Da der Präſident die Ruhe nicht
herzuſtellen vermochte ſuspendirte er die Sitzung
Nach deren Wiederaufnahme ſchlug Miniſterpräſident Crispi
vor dem Kammerpräſidenten die Ernennung einer Kom
miſſion von 9 Mitgliedern zu übertragen welche eine Unter

ſuchung über die behaupteten Thatſachen anſtellen ſoll Sehr
gut Dieſer Vorſchlag wurde den Bureaus gemäß der Ge
ſchäftsordnung überwieſen Sodann wurde die Berathung
über die Jnterpellationen in betreff der inneren
und der äußeren Politik wieder aufgen ommen

Jmbriani entwickelte ſeine Jnterpellation über die aus
wärtige Politik der Regierung Jtalien dürfe keinen der Jn
tereſſen dienen welche ſich um die türkiſche Erbfolge ſtreiten

Der Miniſter des Auswärtigen Baron Blanc unterbrach
den Redner mit der Bemerkung Jtalien ſei nicht und könne
nicht ſein im Dienſte von irgend jemand

England
Die zweite Verhandlung gegen das Parlaments

mitglied Jabez Balfour diesmal wegen etrugs gegen
die Aktionäre des House and Land Investment Trust, wurde
Fern beendigt Die Geſchworenen erkannten auf Schnuldig

ie Urtheilsverkündigung wurde auf heute vertagt

Nordamerika
E C Benedict ein vertrauter Freund des Präſidenten Cleve

land erklärte daß Cleveland eine neuerliche Kandidatur für
den Präſidentſchaftspoſten nicht annehmen werde Der Präſident
habe bereits den Plan einer Reiſe um die Welt gefaßt

Halle und 2lmgegend
Halle 28 Nov

Zur Stadtverordneten Wahl in der II Ab
theilun /5 Das geſtern von uns bereits mitgetheilte
Ergebniß der Wahl in der II Abhang iſt in einem
Punkte nicht ganz zutreffend Nach der endgiltigen erung
iſt eine Stichwahl zwiſchen den Herren Dr Baumert un
Lindner nicht erforderlich ſondern Privatdozent Dr
Baumert 7 gewählt Derſelbe erhielt nämlich nicht 191
ſondern 198 Stimmen und hat alſo mit 2 Stimmen über die
abſolute Majorität die bei 390 abgegebenen Stimmen 196 be
trägt geſiegt

l Wählerverſammlungerſten Abtheilung fanden ilh geſtern abend in Stadt
amburg zuſammen um unter dem Vorſitz des Hrn Bankier
teckner die Kandidaten für die heute von 11 Uhr ſtatt

findende Stadtverordneten wahl feſßzuſeten Man einigte
ch auf die Wiederwahl der Herren Bethccke Jentzſch

Etwa 35 Wähler der

hat zu ſchmerzlichen alle vorherſgen Annahmen überſteigenden Mandate die Herren Rof ch und Henſchel während dem gleich
dothe und Weiſe und empfahl für die neu zu beſetzenden zwei

ſalls vorgeſchlagenen Hrn Reglerungsrath Siegel bis zurErledi w Mandates an Sitz in der zu wäblenden
ſmihen Depulation für Maſchinenkontrolle erwirkt werden

oll
1J

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Alexander Dumas iſt am Mittwoch abend in ſeiner

Villa in Marly bei Paris geſtorben Einiges Biographiſche
über den berühmten Dramatiker im Abendblatt D Red

WöÖäö
Gerichtsverhaudlungen

Berlin 27 Nov Beleidigung Der Reichstags
abgeordnete Stadthagen Sozialdemokrat wurde heute wegen

Beleidigung der preußiſchen Miniſter Staatsbeamten und der
Polizei zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt Der Antrag des
Staatsanwalts auf ſofortige Verhaftung wurde abgelehnt Es
handelt ſich dabei um mehrere im Herbſt v J und im Frühjahr
d J von Stadthagen gehaltenen Rede Unker anderem führte
er in einer im ſozialdemokratiſchen Wahlverein über Lumpen
geſindel Polizei und Brauſewetter gehaltenen Rede aus daß
die Staatsanwälte ohne Geſinnung und die Richter parteiiſch
ſeien Der Landgerichtsdirektor Brauſewetter hätte einen Mein
eid geleiſtet Zum Schluß empfahl Stadthagen für das Reichs
tagsgebände und die Gebände der Polizei als paſſende Jnſchriſt

Hier werden für Lumpen jeder Art die höchſten Preiſe gezahlt
Berlin 27 Nov Aufreizung Der Verlagsbuch

händler B Heymann wurde heute von der erſten Strafkammer
des hieſigen Landgerichts I wegen Aufreizung zu Gewalt
thätigkeiten begangen durch den Verlag einer von einem
hölländiſchen Sozialiſten verfaßten Broſchüre Ein Paradies
ſoll unſere Erde ſein, zu 200 M Geldſtrafe verurtheilt Der
Staatsanwalt hatte 3 Monate Gefängniß beantragt

Provinzinlnachrichten
Weißſenfels 27 Nov Dr Stadie f Stadtver

ordnetenwahl Nach längerem Krankenlager verſchled
geſtern nachmittag der Vorſteher unſerer Stadtverordnetenver
ſammlung und Verleger der Mitteldeutſchen Zeitung Herr
Dr Stadie Bei der heute ſtattgefundenen Stadtverordneten
wahl zur II Abtheilung wurden die Herren Bauunternehmer
C Hoffmann Böttchermeiſter Rindfleiſch und Maurer
meiſter Günther wieder und Buchbindermeiſter Lehmſtedt neu
gewählt

rg Weißenfels 27 Nov Petition Der Kreis
Gaſtwirthsverein bereitet eine Petition vor in welcher um
Abänderung der Reichsgewerbeordnung nach der Richtung hin
gebeten wird daß für den Flaſchenbierhandel die Konzeſſions
pflicht eingeführt werde Jn einem hieſigen Flaſchenbier
geſchäft iſt es vorgekommen daß die Flaſchen in der Badewanne
gereinigt worden ſind und daß man ſelbſt das Badewaſſer zu
dieſem Zwecke gebraucht hat

rg Teuchern 27 Nov Stichwahl Sozialdemo
kratiſches Für die Wähler der III Abtheilung war heute
Stichwahl angeſetzt Mit 44 von 73 abgegebenen Stimmen
wurde Hr Schuhmachermſtr A Kögler zum Stadtverordneten
gewählt Unter den hieſigen Genoſſen geht es jetzt recht ruhig
zu Die hier gewöhnlich am Todtenſonntage einberufenen Volks
verſammlungen waren früher immer reich beſucht Diesmal
zählte ſie noch nicht 100 Theilnehmer Auch wird vom Ver
trauensmann ſtets Klage geführt weil immer weniger Genoſſen
auf den Volksboten abonniren

S Wallwitz 26 Nov Kirchenkonzert Bei dem heute
hier abgehaltenen großen Kirchenkonzert ausgeführt vom
Paſtor Taube ſchen Gemiſchtchörigen Geſangverein in welchem
eine Todtenfeſt Kantate vom Diakonus Nietzſchmann Halle ge
ſungen wurde ſind 68 M 75 Pf geſammelt Wie wir hören
ſind die hohen Unkoſten 70 80 durch das geſtern in
Könnern ſtattgefundene Konzert gedeckt Es ſind in Könnern
ca 98 M eingekommen

b Helbra 26 Nov Abgewieſen Gelegentlich der
Kaiſerjagd in Pie sdorfverſüchteder Bäckermeiſter Bruckmann
dem Kaiſer einen Baumkuchen zu dediziren wurde aber mit dem
Bemerken abgewieſen daß Se M grundſätzlich keine Geſchenke
annähme überhaupt auch nichts zum Kaffee äße Ein an die
Kaiſerin geſandter Marzipanſtrauch kam ebenfalls zurück

Dieb Hettſtedt 27 Nov Verbrannt Wahlen
Verkäuferin Eliſe Reichhardt hatte das Unglück eine brennende
Petroleumlampe umzuwerſen Jm Anugenblick brannten ihre
Kleider lichterlob und ihre Bemühungen die Flammen mit den
Händen auszuſchlagen fachten dieſelbe nur noch mehr an ſodaß
es dem herbeieilenden Geſchäftsinhaber nicht mehr gelang die

durch Decken zu erſticken Erſt durch Uebergießen mit
Waſſer konnte die Unglückliche dem Flammentode entriſſen werden
Die Brandwunden ſind ſo erheblicher Art daß die Bedauerns
werthe im ſtädt Krankenhauſe Aufnahme finden mußte Bei
der geſtern erfolgten Stadtverordnetenwahl wurden gewählt
reſp wiedergewählt die Herren Oßke Ecke Fr Müller
und G Kindling in der erſten Abtheilung Scharffe und
Müller in der 2 Abtheilung und Heyer und Schneider in
der 3 Abtheilung

Erfurt 27 Nov Petition Gegen den gemeldeten
Beſchluß des hieſigen Regierungskollegiums das Offen halten
der Schaufenſter an Sonntagen zu geſtatten haben eine
Anzahl hieſiger Kaufleute eine Petition an die Regierung ge
richtet worin ſie um die Anordnung einer Schließung der
Schaufenſter an Sonntagen bitten Gegen dieſe reaktionäre
Kundgebung bereiten die fortſchrittlich geſinnten Kaufleute eine
Demonſtration vor um die möglichen Folgen der erwähnten
Petition zu paralyſiren

Nordhauſen 27 Nov n gern Folgende
grauſige Affaire hält unſre Stadt in Aufregung Geſtern nach
mittag kam der Mäkler Rudolf jun zu ſeiner Schweſter der
verehelichten Frau Müller und bat fie eiligſt in die Wohnnn
der Eltern zu kommen da die Mutter im Sterben liege Nac
einer Stunde erſchien er wieder in der Wohnüng der Schweſter
und erſuchte die Hauswirthin ſie möge wenn ſein Schwager
von der Arbeit zurückkehre ihn gleichfalls zu ſeinen Eltern
ſchicken da dort alles plötzlich erkrankt ſei Jnzwiſchen kam die
1sjährige Tochter der e Müller nach Hauſe und begab ſich
ſogleich infolge des Berichtes der Hauswiethin in die Wohnung
der Großeltern Dort fand ſie zu ihrem Entſetzen den Groß
vater den Mäkler Rudolf en als Leiche im Lehnſtuhl
vor Wer aber beſchreibt den namenloſen Schrecken des
Mädchens als es auch ſeine Mutter auf dem Sopha und
Frau Rudolph sen und deren Sohn ſchwer ächzend und
ſlöhnend auf den Betten liegen ſieht Das Mädchen ſtürzte zu
ſeinem Vater welcher nach Feierabend in der Kupferſchmiede des
Herrn Hartung noch arbeitete Herr Müller holle Herrn
Sanitätsrath Dr Wittmeyer und Herrn Dr Kropff welche ſo
yrt die nöthigen Maßregeln gegen die offenbar geſchehene

ergiftung der Familie trafen und die noch lebenden drei
Perſonen derſelben ins Krankenhaus ſchaffen ließen Rudolph ſen
iſt 64 ſeine Ehefrau 74 ſein Sohn Rudolph 40 und ſeine Stief
tochter 45 Jahre alt Ob die drei noch Lebenden Freir werden
können ſteht vorlänfig noch dahin Die Motive zu dieſem

amilien Dram ſowle die Veirgiftungsart und der Vergiftungs
toff ſowie überhaupt die näheren Begleitumſtände des furchtbarenorfalls liegen ch ganz im Dunkeln

b Gardelegen 27 Nov Viehſperre Wegen der Maul
und Klauenſeuche iſt die Verladung und der Transport von
Rindvieh auf der Eiſenbahn innerhalb der Städte Gardelegen und
Oebisfelde ſowie der Amtsbezirke Wegenſtedt Flechtingen Rätz
lingen Behnsdorf Weferlingen Walbeck Mieſte Danenfeld
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Der Thäter wurde verhaftet

Havanna zufolge ſollen 500,000 Centner Zucker in zwei

günſtige Gerüchte um über die wahrſcheinlich baldige Bei

Bank zum Bezuge gestellt worden da aber nur auf ea 100,000 M neuer

gelangen werde

Viktorig 136 148 M
Prolae für 100 kg vono

Kümmol aussehl Sack 5657 M 8ärke einschl

vinsehl lFasn

meer eiz 27 Nov Schauerdrama Der Mord beie welcher in der letzten S warnerlgtgrerieee in Gera

ur Verhandlung kam hat einen Dramaturg gefunden Wir
leſen im Zeulenrodaer Tageblatt ige nächſter Vorbereitung
Otto Volkſtädt oder Die Geheimniſſe vom VLeitlitzer Teiche
eueſtes Senſationsſchauſpiel mit Melodrammuſik von C Sommer

i Bild Minnas Vrief 2 Bild Die Braut von Zadelsdorf
3 Bild Das Stelldichein 4 Bild Ein halbes Stündchen in
der Erholung 5 Bild Unter Kollegen 6 Bild Vor den
Schranken des Schwurgerichts

b Oebisfelde 27 Nov e rwotg Viehmärkte Jn
folge der unter dem Rindvieh zu Rätzlingen
Maul und Klauenſeuche iſt die Abhaltung der Vieh und
Pferdemärkte in Gardelegen 3 Dez und Oebisfelde
5 Dez verboten worden

Vermiſchtes
Kiudes Unter dem Verdacht des Giftmordes ſind ingen e Wittwe des Handelsmannes Förſter und der

zur Zeit mit ihr zuſammenlebende Maurer Hoffmann feſt
genommen worden Die Familie hatte gemeinſchaftlich zu Abend

JuWVW ÖVJWJWr R

egeſſen Einige Stunden ſpäter erkrankten plötzlich die beidene Kinder heftig an Krämpfen ſie gaben alle Er
ſche nungen einer Vergiftung a erkennen Am nächſten Mittag
erſchien in der Wohnung zufällig eine Pflegerin aus der Kinder
bewahrungsanſtalt die die Mädchen beſuchte um eine Nachfrage
u halten ſie fand dabei die letzteren in dem bezeichneten ſchwerkranken Zuſtand vor und holte nun ſelbſt ſofort einen Arzt welcher

bei ſeiner Ankunft das jüngſte Kind jedoch bereits todt vorfand
Das ältere Mädchen wurde ſchleunigſt in s Krankenhaus über

eführt es liegt dort noch ſchwer darnieder Ob nun die genoſſenen
an ſich verdorben und ſo giftig waren oder ob dieſen

Gift zugeſetzt worden iſt wird die Unterſuchung ergeben

Jm Jähzorn Die Arbeiter Ernſt Nawratiel und Stanis
laus Skubaszynski geriethen in ihrer gemeinſchaftlichen
Wohnung in Poſen in Streit in deſſen Verlaufe der Erſtere
den Skubaszynski durch einen Meſſerſtich in den Hals tödtete

Geſunkenes Schiff Aus London wird vom 27 gemeldet
Das Fiſcherboot Umbria landete heute in Grimsby die
aus n Mann beſtehende Mannſchaft der deutſchen Bark
Louiſe, die von Middlesboro nach Danzig unterwegs warDieſelbe hatte das Schiff in ſinkendem Zuſtande verlaſſen
Erdſtöße Aus Sofia wird vom 27 gemeldet Geſtern
b wurden in Philippopel Stanimaka Tſchepelare ſowie
berhaupt im Centrum Süd Bulgariens zwei Erdſtöße wahr

genommen
Orkan Aus New York meldet der Draht vom 27 Nov
m Miſſiſſippithale wüthet ein ungeheurer Sturm der auf 75
deilen im Umkreiſe alles verheert Die Windsbraut hat auch

auf dem Oelgebiete großen Schaden angerichtet die Telegraphen
drähte zerſtört und vieles Eigenthum vernichtet

Ein gelynchter Proſeſſor Jn Hickstamm einem kleinen
Städtchen im Jnnern des Staates Georgia Nordamerika wurde
Profeſſor Bowen Lehrer am dortigen Mädchenſeminar der
eine Schülerin in brutaler Weiſe vergewaltigt hatte von der
aufgeregten Bevölkerung ergriffen aufs entſetzlichſte gemißhandelt
und ihm dann der Kopf abgeſchnitten

Letzte Telegramme
Hamburg 28 Nov Der Afrikareiſende Otto Ehlers

iſt nach einem Telegramm ans Auckland bei einem Verſuche
das engliſche Gebiet in Nengnineg zu durchqueren ertrunken
Außerdem ſind 20 Eingeborene umgekommen Sämmtliche
Tagebücher und Aufzeichnungen von Ehlers ſind verloren
gegangen

Madrid 28 Nov Einer Depeſche des Heraldo aus

Tagen verbrannt ſein Die Eigenthümer gaben mit dem Tode
bedroht die Ernte preis Die Anfſtändiſchen brachten einen
Zug zur Entgleiſung und plünderten die Reiſenden
London 27 Nov Auf ein Schreiben welches Prämien

für den engliſchen Weizenbau verlangte während freie
Ausfuhr von Getreide geſtattet bleiben dagegen ausgeführtes
Mehl beſteuert werden ſoll erwidert Lord Salisbury er
werde die Sache in Erwägung ziehen

Glasgow 27 Nov Es liefen an der hieſigen Börſe
v

legung des Schiffsbauerſtreiks und verurſachte das Steigen der
Eiſenbahnaktien

I audol Gewerbe und Verkehr
Die Hauptversammlung der Berlin Neuendorfer Spinnerei

hob den IIauytversammilungsbeschluss vom 15 März 1890 auf Auf
Grund dieses waren 1,000,000 M junger Aktien den Aktionären der Ge
sellschaſt zu 115 Proz seitens der Deutschen Bank und der Presdner

Aktien dies Berugsrecht ausgeübt war so wurde das Abkommen mit den
Banken rückgängig Sodann beschloss die Versammlung die Herab
setzung des Aktienkapitals um 500,000 M behufs Tilgung der Unter
bilunz von en 1509,000 A und zweeks Vornahme von Absechreibungen
Eine schnelle Heilung der Geselleschaft wurde wit Rücksicht auf die

egen wärtig für Spipnereien günstige Geschäftslage empfohlen Ein
ktionär der ausführte dass es micht nöthig sei 20 Proz des Kapitals

ein ubnesen um 6 Hroz Voterbilans zu Silgen egte gegen den Be Chew Fabr Scheriug
schlugs Protest ein

Amerikanisohe Bahnen New Vork 27 Nov Dio
Receiver der St Louis und San Francisco Eisenbabp Gesreoll
schbaft erklärten dass der Juli Conpon der 5 und 6proz General
Mortgage Bonds dareh die Gesellschaft am 1 Dez zur Einlösung

Rio de Janeiro 26 Nov Telegr Wecoheel anf London
Boenos Ayres 26 Nov Telegr Goldagio 233

Börse zu IIalIIe am 28 November
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen rubig 140 147 feiuster märkischer über Notiz

Rauhwelzen 137 143 M
Roggen ruhig 125 129 M
Gerste otill Brau 140 160 feinste bis 172 M Futter

115 124 A
Hafoer ruhig 124 132 M
Minna ameriknvischer Alixod

37 138 M
Rape ohne Hangdel

108 110 M Dooaumais

Sommerröhsen M Prbeeyh

Fans Haltoe ehe pa Weizenstärke gefragt 35,00 37,00 AI bei
knappen Vorräthen nach Qualität beznhlt Maveetärbko

geoſfragt 29,00 92,00 A Iinsen 1632 I
Bohnen 22 24 M Kloosaaton Rothklee 70 78 86 M
Weisskleo 80 92 110 schwedischer Klee 72 80 86 Gelb
Klee 22 26 Esparsette 22 24 M

Mohn blau 29,00 30,00 M grau N
Futterartikel gefragt

R og
8,00 M

uttormehi 12,00 13,00 5en kleie 8,50 9,00 A Woizovechalton 7,50 bis

und Weteritz verboten ebenſo der Auftrieb von Wiey nhelle 8,00 9,00 dunkle 7,00 7,50 M Oeolkvueohen Lerth 27 Nov Markt ausserordentieh rubig Tendenz aber sei
8,75 00 M Amstorda m 27 Nov Weizen an Termine behguret perMale 25,50 27,50 I Räb öl 47,50 I Nov do per März 150 do per Mai 190 Roggen loco unverandIaröl 0825/500 do auf Termine ruhig per März 102 per Mai 102Petroleum 24,50 I Solarö 325/300 12 50 d Peters vurg 27 Okt Weizen loco 8,00 Roggen

Spiritus 10,000 Liter Proz u Kartotfel mit 50 01 Hater loco 90 n e 300yerbiaueiatüsabs DI mit 70 A Verbrauchaabgabe 32,70 DI Zuexor

Raven Sehussber Rohzueker rnhig 8 1000 27,0Woizenweni 00 brutto incl Sack 2200 23,00 BI Roggon 28 o fest Be e er I per 50 i
3 142 1mell 0OI brutto inel Sach 19,00 20,00 M per Dez 30,37, per Jan April 31,12, per März Juni 31,62i
u 7 Nov 90 Javazucker 12 rubig Rühen Roh

zueker loco 10 festGetreidoe

New Vork 27 Nov Teolegr Rother Winter weizen tet ber on68 Weizen November 64 Dezember 65 Mürz 67 Mai AhS u Dezember 349 Mai 35 Saalo und Vnstrut Fall WuehsMebl 2,40 Getreidefracht 3 Artern Brücke 26 Nor No 2Ohicago 27 Nov Telegr Weizen November 55 /2 Weissenfels Oberpeke T 123 Ar38e1 2l
Dezember 552, Mals November 265, do UÜUnierpegei 70,02 e h
Morgen Feiertag Aſien W 27 Nov 1,60 28 Nov t eHamburg 27 Nov Weizen loco rubig haolsteinischer do e 26 Nov 72 27 Nov 475 7

loco nener 138 142 Roggen loco ruhbig hiesiger Bernburg e m 2dol smecklenhburgischer loco neuer 136 140 russischer loco fest loco neuer Kalbe berpegei 7 2 144 z 7
80 84 Hafer ruhig Gerste ruhig do Onterpegol 540 7 Toss8Stettin 27 Nov Weizen rubig loco neuer 135 142 per
Nov Dez 142,50 per April Mai 146,650 Roggen loco ruhig 118 122

per i a i I a loco 113 116 Moldau Tser Eger BiveDan zig 26 Nov Weizen loco behauptet Vmsatz 200 Tonnen do ar ſonſt e rereninländ hoehb u weiss 143 do inländ hellb 139 do Transit Nov FalſſWuehs Nov Fall Wuchs
hochbunt und weiss 109 do hellbunt 105 do Termin zu freiem j Büdweis 26 0,60 Torgau 27 Fo63 15
Verkehr per April Mai 144,50 do Tranusit per April Mai 110,50 Prag 0,30 23 Wittenberg 1,46 oRegulirungspreis zu freiem Verkehr 140,00 Roggen loco vnyrar Jungbunzlau 04 2 Rosslau F0,98 4
inländ 110 do russ u polniseh zum Trausit 75 76 do min Laun 0,12 3 Barby 20 6pr April Mai 117,00 do Termin Pransit pr April Atai 83,00 do Pardubitz 0 10 Magdeburg 1,24 8Regulirungspreis zum freien Verkehr 111 Gerste grosse 660 700 Grawm Brandeis 0,265 6 J Tangermünde F 1,70 10
115 Gerste kleine 625 660 Gramm 100 Iafer inländ 107 ne 552 a e 157

Königsberg 26 Nov Weizen unveränd Roggen unveränd do eitmeritz 7 mite e eper 2000 Pfd Zollgewieht 110 Gerste ruhig Hafer ruhig do loco per Aussig 0,08 5 JIauenburg 27 f 1,261 8
2000 I ſd Zollgewicht 109,00 Dresden 3,23 5Wien 27 Nov Weizen per Frühj 7,235 Gd 7,27 Br Roggen Aussig Von den oberen Plätzen werden 17 em Fall gemoeldet
Frühj 6,65 Gd 6,67 Br Hafer per Frühj 6,51 Gä 6,53 Br

Pest 27 Nov Weizen loco matt per Frühj 6,92 Gd 6,93 Br Sehitffsverkehr und FrachtenFpezen per Frühbj 6,30 Gd 6,31 Br Hafer per Frühj 6,17 Gd 19 z v g t 26 Nov Frachten unverändert Heutige Fahriieſe 23

r ol österr bass

Woirenwurlionkloie ,50 00 M Malzakolme

2

Deutsohe Risenb Prior Oblig Deutsche Hypoth Pfandbriefe Hugo Bergwerk 7 1184,750Berliner Börse vom 27 Nov r z C u Rentenbriefe ſnorragi Steinsalzb 18 55,90
Ergänzung zu den Notirungen do v 1890 s Anh Dessauer PIabr 4 102 255 e e hie 8 158 sim gestr Abendblatt Ostpreuss Südhbaim 4 D Gr K B IV rz 110 3 104 50B nigin Marienhütte 0 60 25b e

e do V rz 1001 3 101 250 König Wilhelm koav 5 1I13900nDeutsoche Fonds u Staatspap Saalbahn 3 100 00b26 do VII un 1603 2 104 506 do St Pr 10 214,000
Barmer Stadtanleihe Deuts Grundseh ObI 4 101,10b26ſeopoldsgr Fdderitz 110 2560
Berliner Stadt ObI 3101,00b do do V VI 4 105 106 Luise Tiefbau konv o 61,00do do 1892 3 2 102 80b Deuts H p B3 Plddr 4 102 00b0 do do St Pr 0 95,25 hMagdeburger St Anl 3 101,500 Deutsche Bisenb St Prior Hamb p rzb à 1001 4 100 50b Magdeburg Bergwerk 13 i

do do 1eu e 4 do unüv bis 19001 4 108 be Marienhütte Kotzenauſ 2 69,550Westpr Prov Anl 101 50ba2 Bresalau Warsehau 4 61,7502 e Hyp W Bann NM enden sSehwerte icy 050,000
Bad Stagts Eis Anl 4 104,400 Dortmund Gronau E 4 do P 3 101 00b do St Pr o 61,50 hBairische Anleihe 4 105,300 Marienb Atlawkaw 4 II29,602 I inger Hyp Prab, 3 100 500 Rheinisehestahlit G 10 178756
z 7 Ostpreuss Südbahn 4 1116,50b2 eininger HYP Schlesisch Zinkhütt 12 202 590raunscaw 20 Thlr L 104,50b2 do ab 1 1 98 3 4 101,250 PJehlesäsch Zinkhütten 59 hKöln Mind Pr Anth s 140 50d do II unkdb bis 19001 4 104 10b 0ſStadtberger Hütte 107 255Hamb 50 Thlr Loose 3 335 do 3io3 Ob Wurm Revier 498,00Meininger 7 fl Loose 23,70b2 do Präm Pfdbr a 140,00b2Hilden 40nir Tode 152,60 Eigenv Prior Ovligationen Gr Crea ab 3 190 3010 en n t e 3

Ital Eis ObI v St gar f 8 52,400 do IV V ukb b 19035 4 1103,70646 Elektr Gesellseh ,506Ausländisohe Fonäs do Mittelmeerb I 4 9400B Ostpreussische 3 100,400 Aschersleb Kaliwerke 5 104,50baB
Argent Gold Anl wut 56,500 emhberg Czernowitz 4 98,20b2 Pom III IV neuel 4 101,000 Bochumer Gussstahl 4 10 756

o innere do 4 47,40b2 es Fr Stnatsb alte 8 91900 do VI b 19000 unk 4 103,400 Dessauer Gas 4 108,756
Barletta 100Lire ILoose 25,990 do Ergünzungsn s ZàA4o VII VII 1904 uk 4 105 50b26Dortmunder Vnion 5 11,400
Bukar Stadt Anl 1884 5099,600 do Gold Pr 4 104,000 Posensche a 101,10B Gr Berl Pferdeb I u II 3 100,506

o do 18881 5 99,606 Hesterr Lokalbahn 4 P B C PId I II rz 1101 5 115,800 Hamb Packetfahrt 4 102,306
Chilen Gold Anl 18891 4 95,100 do Nordwestbahn 5 40 III V u VI rz 100 5 109 100 Laurahütte Az 99,003Egyptische priv Anl 3u jiöfüijdöster Bahn Lomb 3 70,253 do XIII rz 1000 4 104,60b2 Naphta Obligationen 6

do do do 4 do Obligationen 5 111,00B Pr Centrb Pfdb rz 1061 4 100,00b20 Norddeutscher Lloyd 4 102,00
Freiburg 15 Fr Loosel 238,006 Ungar Nordoetbahn s do do 1900 4 104,50b26 O berschl Eisen Ind 4,10,00B
Griech Anl 1831 84 o do Gold O a 104 60B do do 3 i 101,20626 y Tiele Winkler 4do kons Goldrentel 26 256 do Eisenb Silb A 4101,300 Pr Hp A B VII XII 4 1101 80bz6 Zoologischer Garten 5 1102,250

do Monopol Ant z I 7 Ivangorod Dombr gar 412 do do XV XVIII 4 1104,20b26 r Zrrier
do Gd Anl v 18900 5 Kosl Woroneseh Ob 4 1100,2062 Pr Hp V A G Cert 4 100 ob T

Mailänd 10 Lire Ioosel 13 10b2 K Chark Asow Ob 4 1100,20 do do 19051 4 1105,200 Bank d Berl Kassenv 4 1129,100
dlexikaner An à 100 s 33 o Kursk Kiew 4 Ioroo bz do do SGert 105 Ob Berg Märk B I Elbt 7 144 75b20

do à 20 6 91,10b2 Hfosco Kursk 4 Pr Pfbr B X VII 1905 101 70b26 Berliner Bank 6 118,00b20Norweg Staats Anl 88 3 hioseo Riteen 4 101,100 Sächsische 4 104 10b2 Börsen Handels verein 0 1I115,600
Oesterr 1860 er Lose 5 149,50b20 Mosco Smolensk 5 102,80b do 3 101,000 Bremer Bank Markst, 4
Rumün 500 An 81 fä 5 1102,40B IRjäean Koslow 4 100,60b2 Westpr ritt F I B 31 100 50b2 Cob Goth Kredit Ges 4 097,00b2B
Rass Gold R 1884 881 6 Rjaschk Morezansk 5 S Pommersche 4 104 90bz Cöln W u Komm 5 I056,00B
Russ Orient Anl II 4 1121 ob R binek Bologoye 5 1090 4062 Posensche 4 1104,60b2 Dansziger Privatbank 7 148,00B
do do III 4 101 00b Rgs Süd wesſbahn 4 101,10b2 Preussische 4 104,000 Dessauer Landesbank 7 151 00 b
do Nicolai Oblig 4 fFranskaukasische 3 Sächsische 4 104,80be Deutsche Grundschuldl 7 136,000do Boden Kredit 5 Warschau Wieneridert 4 Seblesische 4 104 90B do Effekt B Hahn 5 1116,905
do do gar 4 102 90b do IX Ser 4 101,508 do Hypothekenbankl 7 1133 10b20Russ Präm Am 1864 5 186 o02 I gdikawkas Obſig 4 101,000 Bergwerks u Rätten Ges Dresdener Bankverein 6 116,606
do do 1366 1 5 161 10b2 fanitoba rz 1933 4 102,50b20 Aplerbeek o 140,80d26 ner Kredit 7 1144,100Sehwed St Anl 1886 8100 00b26Nrthern Pac T b 192i1 6 112 60b2 rebberger Bergwerkl 35 880 00626 Gothaer Privatbank 52120 100
do do 1890 31100,000 do Ii 190331 6 PBaroper Walzwerk 0 E66,300 do Grundkreditb 4 124,75baBdo IIyp Pfdbr 18791 al do i z 1987 6 Eerzelius 5 119,80b2 do do junge 4 1I110,756do do 18781 4 1104 40b2 o 5 36 000 Bismarckhütte 8 185 50be6 Hamburg Hypoith 8 161,5008panische Exterieurs 465,400 S I gis w S Fr rz i10311 6 104,00b20 Bonifacius Bergwerk o 109 100 Hamb Com u Hisk B 6 1126 100

Türkische Anleihe 1 ao do do 6 92 00b26Concordia Bergwerk 5 135,75b20 Königsberg Vereinsb 5 1107,00h
do Administ s 89,10b2 Gentral Pacitio 5 9050B Consolidat Bergw G 8 205,50b Leipziger Bank 56 1141,00b
do 400 Fres Ioose I08,75b2 Consol Marie o 60,00b20I übecker Kommerzb 6Ungarische Gold x 42104,25B r kon 12 137 e ger r z 124

2schweiler Bergwerk 3 I168,00b20 Nor zrund Kredit 109 00 bInäustrie Aktien uatolische 5 86,00b26 Gelee Guten 2 88,000 Nordd Bank Aktien a
r 215 bobes hortag än ä an a Georg Marien St A o 738,50b rie s sAnhalter Mlaschinen 43,00b20 h et r ob e e r Rk vollgeai 5 124,750Anuahburger Steingut 142,75ba0 erh Eis P T Harzer Eisenw konv 0 35,50d26 1 vollgez 95 6 121,250Archimedes 4 101,500 do Iit B s do do St Pr o 41 00b26IRealkredit Bank 0 35,25540

uges Berl Charlbg 7 7530 Se Wümerea r G 26 820 000 Leipziger Rörse 27 November

Bärar 10 304,500 Zt I Zt MBraunschweiger Jute I2 168 o isenbahu Btamm Aktien gehe Rent An 2333 o8,250 4 Manst Gew 1882 500 99,700
Berl Anh Maschinen 6 I133 25ba6 Tachen Mastricint 2 76 25b2 do 1000 98,250 4 do 1879 99,690
Berliner Bockhbrauerei 8 171,500 2 T 3 d 500 99 25d2 4 do Em 1875 99 60035 00obe c ltenburg Zeitz g 0do Brauerei Königet s t Buschtiehrader B 105,254 90d Thlr Lpa Stadtobl 1884 104,406nion Gratweil 104 do Ialberst Blankenb s 39 Staatsan 1855 100 08,506 ar do 1876 104,400Brsl Eisenb Linke 8gſlo4 ailtal Meridional Eb 68 118,30b2 I3 do 67 Kv 49 500 102,7060 3 Althb lage 1000 103 25dBreslauer Oelwerke s 7ähura Sim Ikv Westh a 60de 533 Landrentenbr 500 100 850 8 do do 5000
Buizke Metallindustr 4 165 00b26 Fr Berbaenl 10 246 o mCharlottb Wasserwerk 223 San r S Div Tigenv Stamm Aut We an Banbant

Maseir Zimm 3 115 o Weimar Gera 0 10,8 Altenburg Zeitz 303,500 do Eſektr Werke 129 06em Meseh Zämm Werrabahn 2 l 15 Aussig Tepl 500 345 006 do elektr Strussb 149 00b20Dessaner Gas 10 197,00baB s Bohm Westi 50 T o Bierbr ReuanFgestorſf Salzwerke 8 1138,600 a 10 Riebegk Co l204 oon2,50B 11 14 Buschtiehrad Iät A v Riebeck Co 204Elberteld Farbenfabr ſ 18 312 r g t n nErdmannsdorf Spinn O 91,256 o G Ludw es so 1 An neuFreund Maseh Konv 13 237,500 Ausland Bisenb Stamm u t e r felde Kare a95 oo0Harburg Wien Gummi 22 re Stamm Prior Aktien 29Saalbahn 1 Sächs Kammg SpIIarkort St Pr Kkonv 15 103 10ba 0 Wei 0 Jolbri 11 25020do Brückenb Konv 72 129 7562 ussig Tepitz 15 2 eimar Gera 84 e Flageh Fabdo do St Pr r l r n l h h Nartmann 173 75620Keyling Th Eiseng 4 117,006 äo Westbahn s Pjy Risenb St P Axt 16 Säens WebstuhiKurfürstendamm Ges 11200 Galiz Karl Ludw B s 4 ehnönherr9,65 Altenburg Zeitz 269,500 Fahbr SLa Veiloce Ital D o 63 10b20Graz Köllach 5 Dur Bogenb Lt A 10 Thür Gasges 1,pz 189,000Ludw Löwe Co 20 328,00b20Kaschau Oderberg 4 ux n m 0 do dann r 194 5ülrore Kronpr R St Seh 4o9 10ba B do do B 1 Ziamm Pr ſ194Malerei Wrede 88,750 p 2 Thür Br V St 124 000MagdeburgerBaubankt 2 Eemberg Czernowitez 72 Dixyv Banx u Kredit Axt r St Prior 153 000Magdeb Plerdebahn 6 182,50b2 Oesterr Nordwestb W 10 Allg D Kr A pr 212,76d0 Teitaer Par a S 94 oNeuroderKunstaustalt 5,106,500 do B Elbethalb s 8 rordenor Bank 163 25b20 do do Oblig 106,500
Nordd Eiswerke 4 80 00b26Südösterreieh Lomb e 42 40b2 Sie Gothaer Privatd 121 oo0 5 Westeregein P Ob 100,108
Omnibus Geselsehatt 12 241,008 Ungar Galiz gar 5 s Leipziger Bank 142 25b20 a Zuekertab la rig 107,000
Oppelw Portl Cem 128 ob Suehs Bank 122,255 6 u Zuekerratt Halle 137 750r er Wo 5 5Zwickauer 106 503Plerdebahn Breslauer r 2 r nSaline Salzungen Warsehau Teresnoi 1 s Aussig 2,2zerhäus n 22 274 F Div Ind Aktion Pr und 5 Böhm Nordbahn 108,500r 2 g 105 100 W arschau Wien wah ää Stamm Prior 5 do do Goia 102 600
Sehlesische Cemept 1017 250 9 Chemn Werkz M 6 Buschtihr B Wdvw 108,308Sehwartzkopt 13 e 243 75b20Canada Paciße 4 2 e S 50 da Fahbr TZimmerm 115,50B 5 do m
Siewens Glüs Industr 11 190,25d Gotthardbahn 7, 164,00bz0 10 Cröllw Papierfabr 5 do Jigg 05750Stetüner Cham Didier 15 222 50b20 I tal MAleridionanx ötls 118,30b h do Sehldvsehr 102 50B e do So h gen
Sudenburg Alaschin 20 231,250 do Mittelmeerbahn 5 88,8 2 Dörstewitz Ratim 61258 5 Dux Bodenbae 1snlies s06
Thüringer Salinen Se 88,40b2 do do sttr 5 809,00b3 3 D W A Sonderm 5 do vVèr Köln Rottw Pulv 13 209 8062 ILüttieh Limburg b 29,800 r Vorz A 5 o do 101,505tf Draht Industriel 8 135 10020 uxemb Pr Hnr 4 75,50b2 4 Geraer Jutesp u W 104,500 4 h Graz KötlacherWostk I do E 1871 u 72 104 50bado Union konv 1 105 00b20Sehweiz Centralbahn 5,130 00b B 5 Germania Schw 5 o Em v u
do 6 O St Pr 7 157,6062 do Nordostbahn 6 112 1020 Sohn 161,000 4 r 100 300Wittener Guss 69 ,142 75b26 do Unionbahn 4 89,00b20 0 Hallesche Str B 98,500 4 r Gold 14 500Wiihbelmshbütte u 68 a Keite Elbs Akt 90,250 5 o GoldZuekerfabr Fraustadt 0 118,500 o Körhbisd Zuekerſb 106,906 s Prag Turnau
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von Chr Pertsch Exvportbierbrauerei in Kulmbach ehe in vorzüg
licher fchiverſter Qualität in Gebinden und Flaſchen

KRothe ne io
Ziehung 14 Dezember

Hauptgewinn 4100 000 baar
Originalloose à 3,30

Porto und Liste 20 4 also
3,50 pro Loos ad

Im lo Pf

Kulmbacher Exporkbier
xtehste w oche peginnt die

Haupt u Sehlussziehung
der XV Weimar Lotterie

mlt

Bölbergaſſe Nr 2B Lehmer
inseriren alle Mühewaltung Tvielſaitigung Porto u Nospesen ersparen will von
sich an die ülteste und leistungs

ſkhigste m

e m r lolg n villig

xostet das I oos Annoncen Expeditiones Kogenberg z h 5000 Gewinnen im Gesaumtverth von I50 900 Hark e 2z S mit Reiohsstempel J Hauptgewinne wen 50 000 k 10,000 H u 8 v n m
J 500se 37 Toose M 10 PfgPuppen Perücken Ant 10 Loose 1 Frelloos mit Reteneetempet kär B IIä 460 P W 80Auf 25 Loose 3 Frelloose I sind allerorts zu haben in den durch Plakate s wenn u durch k

d bat V h enpigriher den Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar ad 4werden ſchnell und dilltaſt angefertigt r nene und gebrauchte Möbel veen n 7 Genehmigt durch Allerhöchsete Entschliessung vom 19 Auguei 1895 jeder Art in gröſzter Auswahl u e

Gr Lager 31 Puvbpenköpfen r G 8 J ſ su billigſten Preiſen nur beiL Pfelſer re a äs Friedrich Peilekezur RKestaurirung der Lamberti Kirche in Münster zP Halle l Satbeca 23,1 000 Leoss und 15 642 in drei Klagen ertheilte Gewinne ung 1 Prämie Geiſtſtraße 25

8 Näimasehinen I iasse Ziot II Kiasso Gebrauchte Laden Con JEis Uandiun Ziehung in Münster ſohung in Münster vom i2 14 Hära 1896 tor u Reſtaurations Einren Reparatur Wer Ztatt am 14 December 1695 Preis eines ganzen Looses 4 Marlr 2 d iErſa Theile e nen 300 000 7 richtungen Pianinos un vim glücklichsten Falf a dergl m kauft ſtets ANadeln S re Gew I 73 S 7383 r 7 d W zuVilligſter Cinkanf i e o 000 100 o Friedrich Peilekeur Damenſchn iderei 333 50000 S 50000 Geiſtſtraße 25zur Damenſchne 24 523 7322 S 1 a 40000 S 40 000im i 1 30000 730000 4 Gebrauchte Möbele 1899 58 DBerliner Engrov lager S 41420000 20000
Gr Ulrichſtr 32 2638832 72 Se 28 1 a 15000 45 000 j Art ſow ganze Nachlaffe kauft ſtets gTäglich Eingang ueuner Veſätze 00 ein S a 3 t Friedrich Peileke

e m e s a 14000 16 000 Geiſtſtraße 25zug 9 I Ziehung in Münster 2 9 à 30600 15 000
am 16 Januar 1896 s52 a 260 20 000 w Fwen eiten n itehcergust u Preis eines ganzen Looses 3 II S 20 m à 7868 20 000 Viebfutter Kohpelldäwpfor

feine farbige Damentuche zu ele Gew 12 490000 49 000 Hart z 49 à 500 20 000 e aganten Promenadenkleidern und ſegen 12 19909 199000 50 à 300 m 15 000 nMänteln verſende billigſt auch einzelne 3 7883 7333 100 zMeter Proben frei a 333 328 7 800 75a 35 2 mMax Niemmer 18 832 2828 6009 a 60 2 36000 sSommerfeld N L 8 ä8 88 S 8332 7 1000 a 40 S 40 000 dGummi aller Art u e 3359 4 6Chirargisehe medizinis ehe 12 a 5500 a 15 S 82 560 nund technisehe Artikel ad 3000 Gewinne II7 100 Nart 9612 dewinne und 1 Prämie 859 500 r p
W Krahl B r i S 12 vo Loose I Klasso à 3 RA Porto 10 Ffg, Gewinnliste 20 Pfg empfiehlt und versenagt

Unter den Linden 3 Te ar Heintee Berlin W Be use zS Loose versende ieh aur Fern aneh unter Vachnanme gGusfavfriztlochheirn aMain J flasche 7

nruch Chokolade ö 5 Zur
Gib keſae G S S S ta o t rot Tyurm mit 7 gorrichtn von C Weber Se ſetzen nie ab sind leiehtflüssig dicken nie ha a
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